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#LandUseTalks #ProtectingOurLand

Herausforderungen für politische Entschei-
dungsträger:innen: Was ist für die nachhaltige 
Verwaltung und Planung eines Gebiets erfor-
derlich?

Die zunehmende Anerkennung der Umwelt- 
und Landschaftsrelevanz (Landnutzung, Sicher-
heit des Territoriums, Erhaltung der biologischen 
Vielfalt) sowie die Aufmerksamkeit, die dem in-
terkommunalen Charakter von Entscheidungen 
zukommt, erfordern komplexere Entscheidungs-
prozesse in einem angemessenen Maßstab.

DIE WICHTIGSTEN INFORMATIONEN

	◆ Flächeninanspruchnahme

	◆ Bodendegradation

	◆ Ökosystemleistungen

	◆ Nachhaltige Raumplanung 
und-verwaltung 

	◆ Geodatengestützte 
Entscheidungshilfesysteme 

	◆ Verfügbare Instrument für 
Entscheidungsträg:innen

ZUSAMMENFASSUNG
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ÜBERWACHUNG DER FLÄCHENINANSPRUCHNAHME
Die Flächeninanspruchnahme ist insofern die 
größte Bedrohung der Bodendegradation in 
Europa, als sie alle Ökosystemleistungen des Bo-
dens beseitigt.

Die Europäische Kommission hat in ihrem Doku-
ment “Kein Nettoflächenverbrauch bis 2050” das 
ehrgeizige Ziel gesetzt, bis 2050 einen Netto-Bo-
denverbrauch von Null zu erreichen (Umweltak-
tionsprogramm). 

In der Europäischen Union wurden beispielswei-
se jährlich 53.900 Hektar verbraucht, was einer 
Fläche von 147,7 Hektar pro Tag entspricht (Quel-
le: EAA). In Österreich werden derzeit täglich etwa 
11 ha Land in Anspruch genommen.

Was können Entscheidungsträger:innen tun, 
um den Bodenverbrauch zu quantifizieren und 
zu überwachen?

Hilfe dabei bietet LANDSUPPORT 
(www.landsupport.eu) in Form des Tools “Land 
Take Monitoring”, mit dem die Entwicklung und 
der Trend der Bodenversiegelung innerhalb eines 
bestimmten Gebiets (eine Region, eine Provinz, 
eine Gemeinde oder ein selbstgewähltes Gebiet) 
für einen festgelegten Zeitraum berechnet und 
direkt auf der Karte visualisiert werden kann. Es 
können bei diesen Berechnungen auch Boden-
produktivitätsklassen berücksichtigt werden, um 
z.B. nicht nur den verloren gegangenen Boden 
darzustellen, sondern auch, ob dieser Boden bei-
spielsweise ein besonders produktiver Acker war, 
der nun versiegelt ist.

RESULTS
Rural territory lost (soil consumption)

Area 
Rural territory lost (soil consumption) 48.46 Ha
Rural territory gained (de-sealing) 0

LOSS OF SOIL IN HECTARES BY PRODUCTIVITY CLASS (increasing from 1 to 10)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Crops 0 0 0 0 8.89 0 0 34.29 0 0
Forest 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Meadows 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Die Karte oben zeigt, wo die Landnahme tatsäch-
lich stattgefunden hat, während der Bericht un-
ten quantitative Informationen über die Gesamt-
zahl der verlorenen (oder hinzugewonnenen) 
Flächen enthält und wie diese in drei Kategorien 

der aggregierten Bodennutzung, d. h. Ackerland, 
Wald und Weideland, unterteilt werden können. 
Für jede dieser drei Kategorien erhalten wir auch 
Angaben zu den Produktivitätsklassen der Bö-
den, die verloren gegangen sind.

Alle Ergebnisse wurden mit dem Copernicus-Layer Flächeninanspruchnahme (High resolution layer) 
mit einer Auflösung von bis zu 10 Metern verarbeitet.

http://www.landsupport.eu
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Europa ist einer starken Verschlechterung der 
Bodenqualität ausgesetzt. Mit dem Nachhaltig-
keitsziel 15.3 (Land Degradation Neutrality - LDN) 
verpflichten uns die Vereinten Nationen, die De-
gradierung der Böden bis 2030 zu neutralisieren. 
Aber was genau bedeutet LDN? Es bezeichnet 
den “Zustand, in dem die Qualität und Quantität 
der territorialen Ressourcen, die zur Unterstüt-
zung der Ökosystemfunktionen und -dienstleis-
tungen und zur Verbesserung der Ernährungssi-
cherheit erforderlich sind, im Rahmen bestimm-
ter zeitlicher und räumlicher Größenordnungen 
und Ökosystemen stabil bleiben oder zuneh-
men”. Das UNCCD (2017) hat eine Methode für 
die Bewertung vorgeschlagen, welche die kom-
binierte Verwendung von drei Teilindikatoren 
vorsieht (Bodenbedeckung und Wetterverände-
rungen, Bodenproduktivität und der Gehalt an 
organischem Kohlenstoff), wobei die Möglichkeit 
besteht, weitere Indikatoren hinzuzufügen, die 
auf der Ebene des einzelnen Landes als wichtig 
erachtet werden können.

Wie kann ich diese Informationen für meine 
Region erhalten?

Mit nur einem Klick stellt das LANDSUPPORT 
LDN-Tool einen Bericht zur Verfügung, der Infor-
mationen über die Degradierung des Bodens auf 
regionaler, Landes- oder kommunaler Ebene ent-
hält, sowohl in aggregierter Form (LDN) als auch 
mit Abweichungen für die wichtigsten Boden-
nutzungsklassen (CLC-Ebene 1).

Jeder der drei zuvor genannten Teilindikatoren 
wird räumlich klar wiedergegeben und in einer 
Rasterkarte dargestellt. Die Rasterkarte wird an-
schließend in eine SDG 15.3.1-Indikatorenkarte in-
tegriert, welche alle Informationen über den Zu-
stand des Bodens enthält, d. h. ob er stabil ist oder 
eine zunehmende oder abnehmende Degradie-
rung aufweist.

GLOBAL INDICATOR OF LAND 
DEGRADATION NEUTRALITY (LDN) SDG 15.3

Percentage of selected area which is 
degraded:     

2.28 %

LDN indicator variations in the selected area

Degraded 
territory

Stable 
territory

Recovered 
territory

Area with 
no data

267.4 Ha 11171.9 Ha 272.4 Ha 0 Ha

2.28 % 95.39 % 2.33 % 0 %

ZUSTAND DER UMWELT ZWISCHEN  
ERHALT UND DEGRADIERUNG.



4  

RAUMORDNUNGSPLÄNE

Inhalt und Reichweite von Raumordnungsplä-
nen bestehen heute nicht nur aus einfachen Ak-
tualisierungen, sondern erfordern eine radikale 
Umgestaltung des Potenzials und der Konzeption 
des Instruments selbst, um eine Fragmentierung 
der Siedlungen zu stoppen und kompakte städ-
tische Gebiete zu ermöglichen. Die räumliche und 
ökologische Fragmentierung ist eine der Haup-
tursachen für Beeinträchtigungen auf regionaler 
Ebene, weshalb eine Defragmentierung durch 
zahlreiche Initiativen auf verschiedenen Ebenen 
angestrebt werden sollte. Die Ausarbeitung eines 
Raumordnungsplans erfordert daher die Kennt-
nis der Entwicklungsdynamik und der Strukturen 
der städtischen Zentren sowie der Indikatoren, 
welche einer Analyse auf dem neuesten Stand 
der Technik unterzogen werden sollten, sowie die 
Fähigkeit, die Auswirkungen der verschiedenen 
zu planenden Maßnahmen vorherzusehen. 

Wie kann ein politische/r Entscheidungsträger:in 
all diese Informationen schnell erhalten?

Unter Nutzung der LANDSUPPORT-Plattform er-
hält man mit wenigen Mausklicks Angaben zu 
bestimmten Indizes der städtischen Ausbreitung 
(Urban SPRAWL und Edge Density) und zum Grad 
der Kompaktheit des städtischen Gebiets (LCPI- 
und RMPS-Indizes) auf verschiedenen Skalen.

Am wichtigsten ist jedoch, dass LANDSUPPORT 
über das Instrument “Fragmentation” verfügt, 
welches den Grad der städtischen und ländlichen 
Fragmentierung im ausgewählten Gebiet direkt 
auf der Karte visualisiert und so ein unmittelbares 
Bild der Gebiete liefert, die mehr oder weniger von 
schwerwiegenden Prozessen der Fragmentierung 
des ländlichen Raums betroffen sind.

Dank dieser kartographischen Darstellung ist es 
möglich, gefährdete Gebiete zu identifizieren, 
sowie Gebiete, die für ökologische Vernetzung 
mit Schutzgebieten geeignet sind. Diese Infor-
mationen sind für eine nachhaltige Planung von 
großem Nutzen. Ferner wird auf die Bedeutung 
der Information für den Aufbau von Biotopver-
bünden und einer generellen Verbesserung der 
Landschaftsqualität hingewiesen. 

So können z. B. großräumige linienförmige Infra-
strukturanlagen (Hauptverkehrsstraßen, Eisen-
bahnlinien, Kanäle oder Stromversorgungsnetze), 
wenn sie nach angemessenen Kriterien geplant 
oder umstrukturiert werden, die strukturelle Re-
ichweite des regionalen ökologischen Netzes 
ergänzen, indem sie zu Verbindungen zwischen 
großen Naturräumen beitragen.

This project is funded under the call H2020-RUR-2017-2 “RURAL 
RENAISSANCE - FOSTERING INNOVATION AND BUSINESS 
OPPORTUNITIES”, under Grant Agreement No. 774234
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